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'Anzeigen ioMIcbtiilsiwiwnen Richtnnzen auseinander'.
Nelson schlug seinen Weg durch das
5?orr,fe!d ein. N;ip bemerkte bald, dak
dikKornpfanzen sich in einigerEntsernnng
von ihm bewegten und als bald daraus ' llttd

OoSiIfe,o
Jkl;t ist die Zeit Kohlcil lind ssoak zu kaufen.

t

Neues ver Telegraph.

WetterauZ sichten.
Was ding ton. 8. Skpt. Hiidsche-Wette- r,

mtoi Wind.

Das u c r in (sleveland.
t ,C leveland, O.. 8.' Skpt. Das
Jener 'ist seit beute Morgin um 2 Uhr
unter Controlle W aber säe etwa

$1.000.000 Schaden angerichtet. Mb --

rere FeuirtrehrlenZe sind dadei verun

alüt.
Ein Bankprälident deeh!

S e l d st ni o t b.

New Brunswick. N.J. 8. Sept.
ÄkaSlon Runyon. Präsident der zerkrach

ten Nationalbank, hat sich beute entleibt.

(?r.war an den Diebereien de? kassier?
betbkiligt gewesen.

Mord.
Detroit. 8. Sept. Bei einer Kinds-taus- e

im Hause van Frid Keum wurde

Paddy Bourke ermordet und John .ffeum

verwundet. Der Mörder und seine

HelserShelser waren über ein Madchen,
das nicht mit ihnen tanken wollte, wü

tdend. ' - 'v "

Rehling 5

Lager i!,

Willia
ciiipüflilt sei II

Mehl und Fntter,

Allen Sorten 5rohlen,
Block

ist. beträgt die Steuer $1200 In
Esfingham County. mit einer demokra
tischen Majorität von mehr als 1000.

haben fast alle Ortschaften sich gegen die

Licenz erklärt. In Christian County.
mit M) demokratifcher Mehrheit, haben
nur drei Städte für Licenz gestimmt, und
in zwei derselben ist die Steuer aus $C00,
in der dritten auf Z1000 festgesetzt' war
den, während an allen anderen Orten
der WirthschaftZbetritb vollsten: ig ver.
bsten ist.

Cs zeigt die?, dak in der Illiuoiser
Landbevölkerung es gerade der demkra
tische Theil ist. unter welchem der Tem

perenzsanatlZmnZ am festesten A?urzel

geschlagen und die größte Aerbreitung
gesunden hat. Und wie in JUinoiZ so

ist das auch noch in gar manchem ande
ren Staate der Iall. So z. B. in Mis

souri, wo daS mächtige prod'ditionistische
Element sogar fast auSschlieklich der
demokratischen Partei zugehölt, und wo.
trotz der überwältigenden demokratischen
Mehrheit der Gesetzgebung, die Einsüh

rung der Prohibition kürzlich nur mit

knapper Noth verhindert wurde.
Thatfachen wie diese zeigen auf's dcut

lichfle die Unwahrheit der Behauptung,
daß der Tempirenzfanatismus allein,
oder auch nur volwiegend, in der republi
kanifchen Partei eine Statte habe. Ader
die demokratischen Parteidlätter, die

diese Behauptung ausstellen, hüten sich

auch wohlweislich, solche Thatsachen

jemals zur .ffenntnik ihrer Leser gelangen
zulassen. (Cinc. Bo'.köbl.)

Wir können hinlusügen. dak wir in

Jndiar.a ähnliche Beweise gehabt haben.
Trotzdem wir vor zwei Jabren die
Demokratie ausdrücklich auf das Ber-sprech- en

hin unterstützten. da& sie Stel

Brennholz und Anschürholz.

Ro.-S- n. mn Süd Delaware Str.

- und Älnthracite-Kohlen- .

no. not.
. . . I t.

auar.iai'iioiv
I d t , p v l ' 6.

OiffiEKT AlLiL,
S&'lDeutsche eppsch-Gesch- M.

Taixltn, Txis' und andere ?HZngk in schönster und größier Auswahl.

! te Wa ato ?ei edrige PrekseZ
o.l7!ind!;WcstW,illij,igtou Str.

jn.mwTuiwsmm tciiitt.

C ! n ,,CI,C11 kilic positive
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25 Prozent vor, um unseren inoßcn Borrath von

HerVen-.ttttd,,DamFN-GchuH- M

zu räuuicn.

Unsere Waaren bestehen aus den besten Fabri-la- ll

n. nach denen, fotlluä!jrei!d Nachfrage besteht.

Thcc. Thcc.
x

p
Thcc. Thee.

fcPteffliD,
"THE GliOCEtt"

Hauptgeschäft:
Vlv. 1 S5 96 Jndlana Ave.

Telephon 311.

Ostendgeschäft:
9ti.-l3- Ost Wasbingtonstr.tff r lephon t55.

Westendgeschaft:
Nv. 1 Z W. Wasbingtonstr.

Telephon iW.

lS Waaren werden nach irgend einem
Stadttheil prompt und unentgeltlich abgeliefert.

Mnvi. T. OK,',
S!lchs!ger an

13ItHIW Ar WAS80N,

Kohlen -- Handter,
Ro. 14 Rord Pennsylvania Str..
Ro. 12 Jndiana Avenue.

sT Telephon 1ZS.

kam von Punta Arenas in Falmouth an.
und überbrachte drei Mann von der Be
satzung der ?)acht Mignonette. welche

auf dem Wege von Sonthampton nach

Sydney scheiterte. Die drei Seeleute
berichteten, daß. als ihr Schiff unterging,
sie sich mit einem Knaben in tiii Boot
begaben, ohne LebenSmittel oder Wasser
mitzunehmen. Während neunzehn Ta
gen trieben sie auf dem Wasser umher
undLährkndttseZeit starb der Knabe
Um sich am Leben zu erhalten. nahrten sie

sich von der Leiche des Letzteren, wodurch
es ihnen ermöglicht wurde, fünf weitere
Tage auszuhalten, als die Montezuma sie

in nahezu verhungertem Zustand auffand.
Die drei Seeleute wurden verhaftet und
soll die Angelegenheit untersucht werden.

Marktpreise.
? in- -, i . u.'c: . .rth, 7c.
H or n - ö!o.. nci öö.e: gelb He; fitrniu.
Hai r 'Jlo. ' R'tii 3c; gcaitit Ji .

o g n Mc
li-.w.- 7..

fteu thu.
&ct)tnrii 11s, U'c.
Schult,, -- 8,C.
Spiel l.4'C.
Seiten 12'.

ch tnctchmalt 9v -- 9 ';.VU& st.nk, I.W-.- 76;

lstrat3.MW$2.60.
ier-i- uc ; tm tote lic.
m 1 1 1 1 Stcaamg 20 24 ; Oatr 17c : Üoun.
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Hühner ever Pfund
Ätti t f st In S.eu I1.1M - l.to per B,l.

iiraunHtreei3. äiiDait: aiCtit.

Der Bau einer Bahnlinie von Blan
kenburg nach Tanne ist bereits in An-gri- ff

genommen worden; eine solche von
Dessau über Oranienbam nach Wörlitz
ist im Anschluß an die Station Bergwitz
ernstlich ins Auge gefaßt. Gottl.Frick,
Aufseher der Strafanstalt zu Coswig, ist
wegen Entweichllng eines Gefangenen
aus jener Anstalt zu 14 Tagen Gefäng-
niß verurtheilt worden. Oberbürger-
meister Dr.Schneider in Zerbst hat krank-heitshalb- er

seine Entlassung eingereicht.
--3in Zerbst hat sich ein Soldat des 7.

sächs. Ins. Negts. erschossen. .

- GchlestgHol,in.
In Schleswig soll eine Dachpappefa-brr- k

in großem Umfang errichtet werden.
Die zur Konkursmasse vcn A. Ben-tze- n

in FlenSburg gehörige Löwen-Apo-thekei- st

für 200,000 Mk. an Apotheker
Ernst Röder aus Schwiebus verkauft
worden. In Sonderburg und Umge-gen- d

haben Hagelwetter kolossalen Scha-de- n

angerichtet. f Zu Neustadt der
Millionär Kaufmann Jacob Lienau, 87
I. a. Blitzschlage. In Folge Blitz,
schlazes brannten nieder: in Eddelack
das Wirtbshaus Zum schwarzen Ba-ren- ",

sowie die am Dinger Donn bele-gen- e

Wirthschast, in Eckernförde das
Wohnhaus des Schlächtermeisters Fritz
Büschel, in Losau das Haus des Besitzers
Pöbls, in Aarup das Wohnhaus des
Pächters Tollelund, in Gnutz der Besitz
des Käthners Nemcke, in Hohenhorst das
Gewese des Landmannes Iodannsen) in
Wettenbeck das Haus des Hufners Selk
und in Marne das am Fahrstedterdeich
belegene Wohnhaus des Hofbesitzers H.
Denker.

V!keieudurg.

Holzkrüger Krügtt von Mecklenburg
ist unter den Verdacht der Brandstiftung
verhaftet worden. Bei Friedland f
Jnspector Dulitz, Veteran von 1812.

Oldenburg.
Karl Plepenbrink, Hausvater im

zu Oldenburg, ist wegen
Sittlichkeitsverbrechen in Haft genom
men worden. Der 20jährige Semi
narist Men aus. Birkenfeld erttank in
Oldenburg beirn Baden. .

iq lua c palte uatet lern Titd Ver
lang f, i? esuch t", s e s u n d e n,
. 6 t r l o r e n ', soweit bielberi nicht 0
d,iuau)a$m sinö unö den Naum von drei
ia.'tn n'tck.t übe rjteien, wcrden u n e n t g e l t

iih au jinnifi; .

lujfin, tütl-i- i iittal 1 Uhr abge-

geben koerkril, sinden noch am selbigen Tage
- -Äuslla!?ik.

Verlangt.
dtrl.ll,t rinBrnl64cn,ai unfc
.Vv'VilUHi( ttnrnlpcOcn kkbalttn gute
füllen - tbtr.).i bensaiten au: VadZiin mii
Hu)tn. fca:t '.1. . ti t &ttrt tra(t. SHit

:n:iUc , da

CV.r ! rt !.- - .end elche Arbeit für eine'vH vii5iae Mutjctjt jjiau. Nach
Az.bjusriqk!, K9. !." Sxrmg etrafce. Ufp

ilitMrtttf uirö ein i'ljnn, ber "ta3 Melken

Oil'Uliqi v,rt?dt ii der Mitcherei vzn
Uiiiaii i. Aeikot. ).'or nsüiupvlil. ra& beim
Sitüsni-atf- . 13s

irgend eicht? Art. für
CWUIIflE: tintn 2an. der mit Pserden

u!g-k,e- k tin uchzu'raen . r! Wtst Wa l)ini-to- n

t:asf. i3s sie öi.lvsch'ui'gen. 10s o

?V..f 4- - Sin ffewzndter at?eepr
--O wM )l . kuchl Suaunj SJji;ufra
Cm in ke: Ossi.-- d. B'ls. rtti 10

V.isf --'in junger Teulscher. derschan
Vvi-iJ- l . s llanatt int Burdiergesckäst
tdZilg na:, juit eik,e:i guten ?.'iei'ter rnn das Ve
schäft zu kilerneii. achzusrazen SIo. 17: Virginia
Ävent. 9s

StY.! . S'i' 'UNgkZ MZdchkn sucht S3e.

filtliuiilil aäftijjunfl ii einem Store
Kr ii inei Ctü:. Syrt&l deutsch und enziisck.
.aiia'uaen Bikiiiz 2:raf,f , nahe ?elaZl. .is

Zu vermiethen:
Zu vermietben : 'ÜVi&SSt
itt't Hit, O't 3trar.e. Zlsp

?in Zr'mebaul mit S

lUrraUItll, 'im:n,rn. ot dei
l.uß '!7d i.'ift Ztxir.t, l't sehr billig xu ver
kuu'tn. Ä'eniz bazxti Utli nH'. NZberrZ in ?r
Chuc bi. :ti. Sttvk

1)rrFslnfN! vder.u vertauschen.11 f Äebrere airnen unter
,edk a.lili.;eu iedlnaunaen. A. Würgler, Aim
mer 1. lUü.Tii, Oft Aashingtgn (Ztrase. da

Gymmsr-Htt- s

roerden jetzt zn halben Preisen abgesetzt,
da toir unsere Vorbereitungen jetzt schon

für das Herbstzeschäst machen.

!oi:i:ne jeder und kaufe sich einen

Strobhut für die Halste der fricheren
Preise.

ÄmderWr
Mo. Hi Oll Wasbktttonstr.

l5nlico-Krättzche- n!

tti

Kitterlirnn; Aanlenchors,
- tu l.k

Zlonrl-IInN- o !

am

Mvlltli,l, S. Scptciillicr.

Uixlril . . --
J-S (iniM.

05 r v 0 e $

(süiint ii. ttntcrhaltung
tu

)k a st tu a kl ' o (9art e it ,
vIj. ;. Cfi iajUiiititoii 5tiale.

am

Doittlerflng. ben 1 1 . Scpt'br.
Eintritt --.'5. cj e n t s.

iinif von ,i,.d-i- d tniUr i Ora,filr.,

Wnhrss-Reft- !

Ttt ?e,,lschUa. Prol.

Waisen - Werein !

wird 'ein

!7. Jahreofest
ant

Smmtag, hn 14. Sept.
ans dem Aaiftnhauiplötze halten.

:i,unte der Waisen sind gebeten, Theil
nemer,. Am Lormtttag n,,det eine Pk,enn
uali, an wklL'r a'r sämmtliche deuishen Vereine
tkl ult ;i trihetuaen r9n.

. ür ".te raUun i und Elsrischungen ist besten!
b?rt.

Da Comite.

PltrtöHiv mxttiies UVVlllt

Cbt.jfr iutrii ist (tu äußerst beliebter Ss'
neiüitsetttüalt.

OhU Getränke,
Vvrzüliclie Bedienung

Zu k.lr.iäieiil besuch ladet freundlichst ein

li'!!'. IrwIcSl,

Nelson's Kops aus denselben hervorragte.
!

hielt er diesen sür ein CichhSrnchen und
feuerte darauf los. Der Schuf; traf nnd
tödtete Nelson auf der Stelle. Lttzterer
hintellZkt eine Frau und mehrere Kin- -

der. Reip istüber diesen Unfall fast
auber sich vor Schmerz

Wegen U n t e r s ch l a g u n

v e r I) a s t e t. -

(5 r a vj s o r l v i l ! e Ind., 7.
September. Beträchtliche Ausceguug
herrscht in hiesiger Stadt über hit Aer
Haltung N. h. ÜuV4 Depuly des County
Schatzmeisters. ES handelt sich um de

deutende Unlerschlagunge'. Beck hatte
heute ein Beehöc zu bestehen und wurde
dem KtkiZgericht überwiesen:

Eisenbahnunfall.
W h e e l i n g. W. B-- , 7. Sept. Der

regclmäkige Passagierzuz.der Baltimore
nnd Ohio Eisenbahn, welcher um V Uhr
heute Morgen van hier abging, entgleiste
nahe Bellton. Der Heize? William Horn
wurde augenblicklich getö)Zet. Der Inge
nieur Johnson dagegen nur leicht vrrletzt.
Viele von ten Passagieren wurden eben

fall? mehr oder weniger verletzt.

S t e r b e f ä l l e i n N e w P o r k.

N e w l) o r k, 7. Sept. Heute stai
ben hier litt Persanea, die MebnaU in

'Folge in:f;:rgewö!zn!ichec Hitze.

WtxStnbA.

Frankreich u tl d v h i n a.

Paris. 7. Sept. 'Nachrichten von

Tien melde; tau sechs Mitglieder
des chinesischen auswärtigen Amtes,
welche der Regierung ritthen. mit Frank
reich Frieden u schliern, entlassen wor-

den jtien. Denjenigen, welche die Be

Zahlung er Entschädigungssumme au
Frankreich befürwortend steht ebenfalls

Entlassung' bevor. Es wird ferner be

richtet, das; der russische Gesandte von
Ze ner Regierung Jr,struk!ionen erhalten

hbe. auf die Erfüllung dc Vertrages
von 1818 zu bcstchen. wonach China ver

pstichlet ist. dem russischen Reich: neue
HandelZwege zu eröffnen.

Paris. 7. Sept Den Engländern
in Hongkong ist verboten worden, iu
französische Dienste zu treten. Ein hie

sigeö Blatt bemerk! dazu, dak englisch'
Piloten leicht durch amerikinische zu er

sitzen seien.

W e st a s r i k a n i s ch e ?t n a l e g e n -

heilen.
Paris. 7. Spl. Lieutenant Gab

rie! Fetix ist zum französischen Minister
Residenten in Ogozie an der Westküste

Afrika's ernannt worden.

S y m p a t h i e m i t d e n Bor
g ä n g e n i n B r ii I sei.

A n t w e r p e n. 7. Sept. Den
ganzen Tag über herrschte hier grobe

Aufregung. In verschiedenen Theilen
der Stadt rotteten sich Volkshaufen zu-

sammen uüd drücken ihre Symphatie für
die Vorgänge in Brüssel au?. Gens
darmerie zerstreute die Volksmengen und
nahm t Verhastungen vor.

Die Cholera.
Rom. 7. Sept. Wühlend der lttzUn

1A Stunden kirnen in Italien 293 neue

Erkrankung? und 158 Todesfälle vor.

I der Provinz Genua beschränkt sich

die Seuche ous ?a Spezzia und Umge

gend.
Madrid. 7. Sept. In Spanien

kamen innerhalb der letzten 2 Stunden
12 Erkrankung? und sechs Todesfälle
vor.

.

C l e r i k a l e P r o z e s s i o n u n t e r

brachen.
B r ü s s e l. 7. Sept. Die nach meh.

rere Tausenden zählende Prozession der

Clerikalen, welche sich heute durch die

Stadt bewegte, wurde von einem dichten

Volkshaufen aufgehalten. Es kam bald

zu Thätlichkeiten, die Banner wurden

heruntergerissen nnd viele Personen, dar
unter mehrere Polizisten, wurden ver-

wundet. Die Polizei war nicht im

Stande, die Ordnung wieder herzustel

len. Die Gensdarmerie wurde jetzt her

ausbeordert, aber auch diese hatte keinen

besseren Erfolg und die Verwirrung
wurde allgemein. Der Bolkshaufe blo
ckirie die Prozession an verschiedenen

Stellen. . Als die Clerikalen schließlich

einsahen, dafc es unmöglich sei, sich fort
zu bewegen, zerstreuten sie sich langsam,
doch herrschte den ganzen Tag über
bedeutende Ausregung in der Stadt.
185 Verhaftungen wurden vorgenommen,
und beit es. dak drei von den verwun
beten Personen starben. An verfchiede

neu Plätzen ist jetzt Militär stationirt.
um die Ordnung aufrecht zu erhalten.

C a n n i i al i 8 in u .

London, 7. Sept. D:.' deutsche

VarkeMontezuma mitCapitänSimonson,

Skoe btore !Capital
No. 18 Ost Wafhittgtiitt Straße.

V- -

--

-

?
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Die Wahl in Main e.

A u g u st a. 8 Sept. Ueber die

Hälfte der Irland stimmt hier republi'
kanisch. Berichte aus den verschiedensten

Theilen deZ Staate? lauten noch sehr

unbestimmt.

Editoriclles.
Die New York Eoening Pöst"

verösfentlichte am Donnerstag v. W. in

ihren editoriellen Spalten als ein .rare?
Dokument, das ihrer Angabe nach
einem Angestellten imKüstenvermesiungs
Bureau in Washington zugegangen sein

sollte, solgendes Schreiben : -

Hauptquartier, FinauzComite,
im Sieb öork Ave.

' Wash ington, 20. uguft I3Z4.
Werther Herr Da wir noch nicht das Ver

gnügen gehabt haben, von Zbnen zu hören.
ind w:r zu der Folgerung genöthigt, daß Ihr

Interesse an dem Erfolge der großen, alten

republikanischen Paitei nicht mehr so ist, wie

eS sich für Jemanden geziemt, der von dieser

Regierung Gutes genießt. Gin fciiwei Still
schweigen Ihrerseits wird so ausgelegt werden,
ali ob Sie Ihre Clerköstelle am oder vor dem

4. Marz k. I. niederlegen wollen. Ich erwarte

(vrklZrung. Im ?!ameu des

Comite's
Der Ihrige, vorwurfsvoll,

E reen B. Raum.
Diese ffälschung ist von Herrn Raum

mittelst TtlegraphZ au! der Stelle stst.
genagelt morden, pier seine Erklärung:

.Der Brief ,
ist eine Wschung. Er

ward von mir weder geschrieben, noch

unterschrieben, noch autorisirt. Ich mi
nicht daS Geringste von solch einem
Briefe. Wahrend ich zur repudlikani
schen Partei gehöre und bereit bin, Zar

deren Erfolg zu arbeiten und beizusteu

ern, so verabscheue . ich doch den Gedan
len, von einem Angestellten der Negie-run- g

durch Dsohungen Geld für den

Campagnesond zu eipresjen. Gelder zu

politischen Zwecken auszubringen, ist

nichts Neues. Demokratische wie re

publikänifche Comites sind jyt daran.
Jonds für die Campagne zu beschaffen.

Das rrpublikanische Comite wird dies
nicht anders lhun, als in der ehrenhas
testen, gesedlichen Weise.

3$ erachte es als noch sehr slüh sür
einen Versuchmittelst Fälschungen einen

politischen Bortheil zu erzielen.

Washington. 28. August lSSi.
Gre en B. R a u m

Bon wo wird nun der nächste derartige
Versuch kommen, nachdem dieser erste

so prompt und nach Gebühr angenagelt
wurde? - - '

Im Staate Illinois sind es gerade
die stärksten demokratischen Counties,
welche von dem Rechte, die Wirthschaft?
Lizensen über das durch StaatSgesetz
festgestellte Minimum zu erhöhen, den

weitgehendsten Gebrauchs gemacht haben,
und manche derselben haben sogar jede
Lizensirung von Wirthschaften v?rwei
gert, also thatsächlich Prohibition inner
halb ihrer Grenzlinien eingesuhrt. Zu
letzteren gehören die CoüntieS Fulton.
Schuyler und Union, die sämmtlich

überwiegende demokratische Mehrheiten
haben. In SangamonCounty, mit 500
dtMJkcatischer Mehrheit, ist außerhalb
der Stadt Springfield nirgend? der
Wirthschaflöbetrieb gestattet.. In Shelby
Counly.mit 1300 demokratischer Majori
tät, ist nur in zwei Ortschaften die Li
cenz eingesuhrt. In. Jersky County,
mit 800 demokratischer, Mehrheit, ist die

Steuer auf 5750 per Jahr erhöht worden.

In AdamS Coun:u, mit 1Z00 demokca

tischer Mehrheit, ist die Licenz auf die
Stadt Quincy und zwei andere Oktschaf
ten beschläntk. und die Steuer betrögt
$1000. In Green County, mit 1200
demokratischer Mehrheit, ist die Licenz
fast überall niedelgtstimmt worden, und
in der' Stadt Carrotton, wo sie gestattet

.ÄX-s-a 4an aUcejxircBy9

Groß-Händl- er in Kentnc?y Whiskieö und Weinen.
ederlsu & t3 a. .Saur Rash' ZJlzttkleZ eiue Spezialität.

No. 2't Wtaln &Uaüe. . ., LonlSville, Kv.

ttjz-- Kondors oi lgent. 38 Oli'oe StraS, Jndiaaadslii, ZaUaua

lung gegen die Prohibition nehmen
werde, haben doch über 0 Counties ihre
Vertreter instruirt sür Prohibition zu

stimmen, ein demokratisches Repräsen-
tantenhaus nahm das Prohibition?'
Amendement an. und nur der Festigkeit
einiger republikanischer Senatoren war
eS zu verdanken, bau e5 im Senate
durchfiel.

Wir haben die demokratische Pa.tei in

Sachen dir sogenannten persönlichen
Freiheit durchaus nicht so zuverlässig
gefunden. a'.S dak wir uns veranlagt
fühlten, alle anderen Interessen vollstan
big unberücksichtigt zu lassen und für die

Jreihandelrpolilik der Demokraten zu

agitircn

Drahtnachrichten,
B er h ee re n des ff eue r.

Eleve land. O.. 7. Sevt. iiine
grove JeuerZbrunst wüthet auf den fflats.
Da? ganze Jeuerdeparament ist in

Dienst und Telegramme wegen Hülfe sind

nach Akron, Pangstomn, PaineSville,
Erie, SanduSky und Toledo abgeschickt

worden. Einige vermuthen Brandstis- -

tung, Andere sind der Aasicht, daß ein

Haufen Hobelfpähne durch umherflie
gende Junken eines Schleppdampfers in
Brand gesetzt und die Flammen sich von
da ausbreiteten. Bald standen mehrere

große Holzhöfe, sowie Sherwin, Wil
liam? & Co'S Lackfadrik und Stapler'S
Kerzenfabrik in Feuer und e? hat den

Anschein, al? ob es sich noch weiter au?,
dehnen wolle.

Später: Um 1 Uhr heute Mor-

gen schien das Feuer unter Controlle zu

sein. Spritzen kamen von Akron und
Clie an und andere werden erwartet.
Die Miliz ist benachrichtigt worden, sich

bereit zu halten, um im Nothfälle Poli
zeidienste zu leisten. So loeit dtk.innt.
sind keine Unfälle vorgekommen. Der
angerichtete Schaden wird sich auf 2 bis

2)5 Millionen Dollars belaufen.
R ich m on d, Aa . 7. Sept. X C.

Smith's EiShauZ, Henn, Metzger'S
KüferwerkstStten und ClzaS. PageS Holz.
Hof wurden duro Feuer zerstöit. Berlust
$30.000.

Mord.
C k e v e ! a n d, O.. 7. September.

Jona? Hunkin wurde gestern Abend in

LouZS Rau'Z Saloon. im südöstlichen

Theil der Stadt ermordet. Die zur Zeit
im Lokale Anwesenden, nämlich August
Gurner, Valentin Hölter, Adam Selber
vagle, Fritz Rau udd Wilhelm Rau wur
den mit Ausnahme des Letzteren ver
hastet, dem eS gelang, zu entkommen.

Circusange stellte? er
schössen.

S h e p h e r d S t o w n, 5?a., 7. Sept.
Harry Bell, ein Circusangestellter, starb
gestern an einer Schufrrciitide im Kopfe.
Man vermuthet, daü auf einem Zuge der
LouiSville und ?!ashville Eisenbahn nach
ihm gefchosien un der vann hinabgewor-se- n

wurde.

Aus d e r .E i ch h o r n j a g d.
W e e h l i n g. W. Aa. 7. Sept.

James Nelson und ein junger Mann.
Namen? Peter Reip. gingen gestern aus
die Eichiornjazd. Bei einem Kornfelde
trennten sie sich und gingen nach ver
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